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Nach umfangreichen Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen -  
Virtuelles Museum für Fügetechnik“ des DVS wieder eröffnet! 

 
Nach umfangreichen Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen, für die das Virtuelle Museum für 
Fügetechnik des DVS vorübergehend aus dem Internet genommen werden musste, öffnet es 
ab August 2007 erneut seine Türen und kann wieder von den DVS-Mitgliedern sowie nun auch 
von der interessierten Öffentlichkeit besucht werden. 

Im virtuellen Museum ist zur Zeit ein über 1000 Exponate umfassender Ausstellungsbestand 
zu besichtigen. Die ältesten Ausstellungsstücke sind rückdatierbar bis in die Anfangsjahre des 
20. Jahrhunderts. Es kann aber auch die Entwicklung des Fügens, Trennens und Beschichtens 
über die Jahrtausende hinweg in Wort und Bild verfolgt werden. Fachbeiträge kompetenter 
Autoren zu speziellen Themen ergänzen das Informationsangebot. 

Derzeit sind neben dem Erdgeschoss drei weitere Etagen mit Abteilungen zu folgenden Aus-
stellungsinhalten geöffnet: 

Erdgeschoss: „Fügetechnische Fachbücher““, „Fügetechnische Verbände und Organisationen 
in Deutschland“, „Plakatausstellung“, „Cafeteria“, „Technische Entwicklung der Fügetechnik“ 
(Schweißen, Schneiden, Löten, thermisches Spritzen, Kunststofffügen, Mechanisches Fügen) 
und „Schweißwerkstätten“. 

Erste Etage: Exponate zu den Autogenen Schweiß- und Schneidverfahren, zum Löten, zu den 
Lichtbogenschweißverfahren, zur Widerstandsschweißtechnik, zum Thermischen Spritzen und 
zum Schienenschweißen. 

Zweite Etage: Exponate zum Fügen von Kunststoffen und zur Prüftechnik, Schautafeln zur 
Schweißtechnik sowie umfangreiche Dokumentationen zur 100-Jahr-Feier des DVS, über die 
„Internationale fügetechnische Gemeinschaftsarbeit“ sowie die „Internationalen Fachmessen 
SCHWEISSEN UND SCHNEIDEN“. 

Dritte Etage: „Glasbildersammlung der Schweißtechnischen Versuchsanstalt der Deutschen 
Reichsbahn in Wittenberge aus den Jahren 1925 bis 1951“ sowie fügetechnische „Fachbücher“ 
und „Prospekte“. 

Der Besuch des Virtuellen Museums eröffnet in unterhaltsamer Weise ein umfassendes Bild von 
der Vielfältigkeit und Bedeutung des Fügens, Trennens und Beschichtens mit seinen zahlrei-
chen Facetten. Der Eintritt erfolgt ab 1. August 2007 über den Button „Museum der Fügetech-
nik“ auf der DVS-Homepage unter der Adresse www.die-verbindungs-spezialisten.de 

 

 


